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Pferd und Reiter waren ein Team
Dagmersellen | Horseathlon stiess auf grosses Interesse

Die noch neue Pferdesportdis-
ziplin stiess auf grosses Inter-
esse: Über 70 Teilnehmer hat-
ten sich für den sonntäglichen 
Horseathlon angemeldet.

von Karin Rohrer

Das OK unter der engagierten Initiantin 
Uschi Regli hat einen gelungenen 
Grossanlass auf die Beine gestellt. Auch 
für die Zuschauer war der sonntägliche 
Wettkampf attraktiv, da die Prüfungen 
parallel abliefen und somit ständig ver-
schiedene Reiterpaare an der Arbeit 
waren.  

Beim Horseathlon steht die Vielseitig-
keit im Vordergrund und es gab nebst ei-
nem Geländeritt noch drei unterschied-
liche Parcours zu absolvieren. In der Bo-
denarbeit und Gelassenheits-Prüfung 
wurden die Pferde an der Hand geführt 
und eine präzise und ruhige Arbeitswei-
se ist hier Voraussetzung für ein erfolg-
reiches Abschneiden. So wurden in der 
Bodenarbeit die Vorderbeine des Pferdes 
auf ein Podest gestellt oder Seitwärts- 
und Rückwärtstreten waren gefordert. 
Der Gelassenheits-Parcours hielt auch 
«akustische und bewegliche» Aufgaben 
bereit. Sei dies beim Kiesrohr kippen, 
Pferd einsprayen oder Plastik auf Pferde-
rücken legen. Hier wurde das Vertrauen 
des Vierbeiners in seine Führperson 
grossgeschrieben.

Geländeritt auf Waldwegen
Drei Posten mit ausgeklügelten Aufga-
ben für Pferd und Reiter sowie Theorie-

fragen beinhaltete der Geländeritt, wel-
cher auf einer Reitstrecke von rund zwei 
Stunden durch den Wald am Santenberg 
führte. Der gerittene Geschicklichkeits-
Parcours war anspruchsvoll und Punkte 
konnten mit einer schönen Manier des 
Pferdes am Hindernis geholt werden. Die 
Anforderungen stiegen je nach Katego-
rie. So trafen die Teilnehmer der Katego-
rie C (schwere Prüfung) im Parcours auf 
einige knif�ige Elemente wie Vorhand-
wendung auf einer Brücke oder Volten 
reiten mit Halsring. 

Applaus für den Nachwuchs
Eine Augenweide waren die Pferde un-
terschiedlichster Rassen, welche ihr Ver-
trauen zum Reiter/Führer unter Beweis 
stellten. Ein Novum war der spezielle 
Kinder-Horseathlon für den Nachwuchs 
im Alter von acht bis elf Jahren. Die Pfer-
de wurden von den Kindern durch einen 
Parcours geführt, der Elemente aus Bo-
denarbeit und Gelassenheit enthielt. Die 
Aufgaben waren einfach gehalten und 
der Horseathlon-Nachwuchs freute sich 
über den verdienten Applaus.

Bewegte Tage für Pauker
Dagmersellen | Projektwoche an der Primarschule

Schnuppertraining, Ernäh-
rungslehre oder Jonglieren. 
Die 5.-Klässler von Dagmer-
sellen beschäftigten sich letzte 
Woche mit dem Thema Bewe-
gung.

Zu Beginn der Woche erhielten die Schü-
lerinnen und Schüler einen Schrittzäh-
ler. So konnten sie heraus�nden, wie vie-
le Schritte sie eigentlich am Tag gehen. 
Ein weiteres Wochenziel war es, sich in 
den Bereichen Jonglieren und Hand-
stand weiterzuentwickeln.

 Am Dienstag liefs rund. Peter Bucher 
und David Gut vom FC Dagmersellen 
trainierten mit den beiden Klassen und 
erklärten ihnen die Fussballregeln. An 
diesem Tag wurde aber nicht nur auf dem 
Rasen herumgetollt, sondern es wurde 
auch getanzt. 

Am Mittwochmorgen frischten die 
Schülerinnen und Schüler ihr Wissen 
über das Thema Ernährung auf. Dass die 
Milchschnitte trotz der tollen Werbung 
doch nicht ganz so gesund ist, brachte ei-
nige zum Staunen. Weiter haben die Kin-
der ihren Puls durch Seilhüpfen und Ent-
spannen in die Höhe und Tiefe gejagt. 

Der Donnerstag war der Tag der Ba-
lance. Yoga-Lehrer Philipp Arnet zeigte 
den Lernenden Yoga-Übungen, bei wel-
chen sie ihre Grenzen wahrnehmen 
konnten.

Am Abschlusstag zeigten die Schüle-
rinnen und Schüler durch kurze Show-
einlagen, was sie alles in dieser Woche 
bezüglich Handstand und Jonglieren ge-
lernt haben. Das Mini-Fussballturnier 
war besonders für die Knaben toll. Die 
Mädchen bevorzugten das Tanzen. Kurz-
um: Die Projektwoche war eine tolle, 
sportliche Erfahrung für alle Kinder.  �L.B.

Die Knaben der Klasse 5a bei der Hüpfstafette. � Foto Luzia Bucheli

Teilnehmerin Lea Korner in Aktion: 
Auch für die Zuschauer war der Hor-
seathlon ein Vergnügen....

... so konnten sie unter anderem ei-
ne «Abfallentsorgung» per Pferd se-
hen.  � Fotos Karin Rohrer


